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Project Papa

Prolog: Die PAPAD´s

Kleine Roboter, mit menschlichen Gefühlen, Eigenschaften und Aussehen. So was
konnte sich noch keiner vorstellen, doch jetzt ist es möglich. Der neue Fortschritt der
Technologie läuft unter dem Namen Project Papa. Dieses Projekt erlaubt es den
Jungs und Männern in die Welt eines Vaters zu schlüpfen.
Es gibt weiblich und männliche Roboter, die man PAPAD´s (Papa Doll´s) nennt. Sie
handeln wie echte Menschen, das heißt sie können essen, trinken, schlafen, Gefühle
zeigen und haben, auf Toilette gehen und vieles mehr. Damit die Papa Doll´s
Vatergefühle erhalten und so besser zu den Männern passen, müssen die PAPAD´s
den Vater einscannen. Dies erfolgt durch eine DNA-Probe von Haar, Blut, Speichel und
durch weitere körperlichen Angaben. Anhand der DNA-Probe wird der passende
PAPAD ermittelt und kann für die Männer zur Verfügung gestellt werden.
Es gibt PAPAD´s mit verschiedenen Größen, Alter, Eigenschaften und Aussehen. Ob
mehr dahinter steckt oder ob alle mit diesem Projekt zurecht kommen werden?
So beginnt für eine Person mit ihrem legendären PAPAD ein Abenteuer.
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Project Papa

Kapitel 1: Was für eine Überraschung

„Ihr wollt mich doch verarschen“, ertönte eine lautstarke Stimme. Der Blick wanderte
von einem Paket, auf den Inhalt und anschließend aus dem Fenster. „Sehe ich so aus,
als wäre das für mich gemacht.“ Langsam betrachtete sich die Person im Spiegelbild.
Zu erkennen war ein Mädchen mit langen, schwarzen Haaren und dunklen Augen. Sie
hat einen gelassenen, aber auch süßen Blick. „Ich bin doch nicht männlich“, murmelte
sie. „Wie bin ich da jetzt nur rein geraten?“, fragte sie sich anschließend und schwieg
einige Minuten. Nach 10 Minuten griff sie nach der Gebrauchsanleitung und las diese
durch.
„Vielen Dank für das Erwerben unseres Produktes. Wir hoffen Sie haben Spaß und
Freude damit. Nach einiger Zeit werden wir Ihnen Fragebögen und andere
Einzelheiten zuschicken. Zu dem können sie dann entscheiden, ob sie das Produkt
behalten wollen, oder auch nicht, was dann aber auch viel Zeit und Aufwand in
Anspruch nimmt. Wir bitten Sie, sich nicht voreilig zu entscheiden und sich genauer
mit dem Produkt auseinander zu setzen. Wir besitzen eine Internetseite, wo Sie sich
genauer Erkundigen können, dort werden Neuheiten, Zubehör, Bilder und auch
Videos gezeigt oder wozu diese PAPAD`S noch fähig sind. Im Anschluss folgen die
allgemeinen Informationen zu Ihrem Produkt.“
Als sie das las, hatte sie bedenken, aber sie entschied sich weiter zu lesen.
„Die PAPAD´s, auch Papa Doll´s genannt, sind ausschließlich für unsere männliche
Bevölkerung gedacht, da bei unseren Tests die PAPAD´s auf die weiblichen Personen
nicht reagierten oder andere Fehlfunktionen auftraten. Die PAPAD´s sollen die
Männer und die Jungs in die Welt eines Vaters schicken, da viele sich wünschten Vater
zu sein, dies aber nicht können oder Verantwortung übernehmen sollen und diese
auch erlernen. Jeglicher Versuch vom Umprogrammieren oder ähnlichem, was dem
Produkt schaden könnte, wird Polizeilich gewarnt, untersucht und bestraft. Für die
verschiedenen PAPAD´s gibt es Produkt-Codes, die Sie eingeben müssen, um diesen
zu aktivieren. Der Code beinhaltet die Zahlenkombination 666 und 257, dazu ein
bestimmtes und Produkt bezogenes Wort und den Hauptcode zu Ihrer Identifikation,
der die Buchstaben A bis W beinhaltet und Zahlen von 1 bis 12. Der Produkt-Code für
ihr PAPAD lautet, 666Error257X13, bitte geben Sie diesen ein und geben diesen auch
bei Umfragen und Fragebögen an. Falls sich das Produkt nach Zeiten von selbst
abschaltet oder ähnliches, geben sie dann geben Sie bitte den Code erneut ein. Es ist
zu empfehlen, die Unterlagen sorgfältig aufzubewahren. Wir wünschen Ihnen viel
Spaß und Erfolg mit dem Produkt.“
Das las sie sich alles genau durch und kam kurz ins Bedenken, besonders wegen dem
Produkt-Code. „Das kann nur ein Fehler sein, da ich ja auch ein Produkt kriegte, haben
die sich bestimmt vertan oder verschrieben“, sagte sie zu sich. „Ich werde mich
nachher im Internet genauer erkundigen“, murmelte sie kurz und sah zu ihrem
PAPAD. „Hätte ich doch das damals nicht getan, aber ich entscheide mich später“,
sagte sie noch zu sich und erinnerte sich zurück.
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Project Papa

Kapitel 2: Am Tag des 06.07.

Plötzlich sangen alle im Chor. „Halleluja, heute ist der Tag, der Tag der sich jährt.
Heute ist dein Geburtstag und den feiern wir so sehr. Vor 18 Jahren tratest du in
unser Leben und das lieben wir immer mehr. Freunde und Familie stehen zu dir, in
guten und auch in schlechten Zeiten. Viel Glück, Spaß und Erfolg im Leben bringen wir
und auch die Liebe dir. Halleluja, dein Geburtstag den feiern wir.“ Alle applaudierten
und umarmten das Geburtstagskind.
„Diesen Song schrieb ich für dich Hope zum heutigen Tag.“, lächelte ein Junge. Hope
war gerührt und kriegte kaum ein Wort raus, sie lächelte und wurde etwas rot.
„Vielen lieben Dank Trey und auch dem Rest von euch. Das ist die beste
Geburtstagsfeier, die ich je hatte und ihr bedeutet mir alle sehr viel.“ Sie war sehr
glücklich und zufrieden, da sie so eine Feier nie erwartet hätte. Alle die sie liebte und
mochte waren da. Ihre Oma backte einen ihren Lieblingskuchen, einen Marzipan-
Erdbeer-Traum und ihre Mutter kochte ihr Lieblingsessen, Hawaiianisches Hähnchen
und als Dessert Mousse áu Chocolate mit Erdbeerschaum. Von ihrem Vater gab es ein
neues Handy mit verschiedenen Funktionen, die neu eingeführt wurden und von
ihrem Bruder gab es einen Fahrschulgutschein im Wert von 300 GE* und gratis
Prüfungen. Von ihren Freundinnen gab es ihr Lieblingsfilm, Lieblingsbuch, neue
Kleidung und einen lieblichen Rotwein. Plötzlich wurde Hope von Lucy, ihrer besten
Freundin, in ihr Zimmer gebracht. Dort warteten auch schon ihre anderen
Freundinnen und sie lächelten alle.
„Wir haben noch eine Spezialüberraschung für dich“, sagte Lucy vergnügt und die
Mädchen übergaben ihr ein Paket. „Du weißt doch noch, wie wir uns über diese Papa
Dolls lustig machten. Da haben wir uns was überlegt und hierfür zusammen gelegt.
Damit kannst du deinen eigenen Doll kriegen, auch wenn sie nur für Männer gemacht
sind. Du sagtest damals ja, es wäre schwachsinnig, dass es so was nur für Männer gebe
und dass die bestimmt auch auf Mädchen reagieren. Da dachten wir uns, wir
probieren es bei dir aus und sehen was passiert. Du bist doch für jeden Spaß zu haben,
das wird bestimmt lustig. Was meinst du dazu?“, fragte dann noch Lucy und lächelte.
Sie stupste Hope kurz an die Seite, da Hope nachdenklich aussah. Hope machte
schnell einen Entschluss und lächelte allen zu.
„Ok, ich bin dabei“, sagte sie rasch. „Vielen dank an euch und mal sehen, was passiert
und ob diese Dolls wirklich nur für Männer sind.“ Alle im Raum konnten es sich nicht
vorstellen, wie das mit den Papa Dolls klappen sollte und so legten sie
ihre´Erwartungen in Hope´s Hände.
Damals hatte sie dass nicht erwartet und nun sitzt sie vor ihrem PAPAD.
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